










B 2

Herrn/Frau

.............................

...............................







Zustimmungsbescheid zur Errichtung eines Grabmales
Sehr geehrte (r) Herr, Frau

Auf Ihren Antrag vom .....................erteilen wir Ihnen hiermit die Zustimmung zur Errichtung eines Grabmales

0 mit Umrandung

0 ohne Umrandung 

auf der Grabstätte Nr. ........... des Friedhofes der Kirchengemeinde ............................. in ................................

Das Grabmal ist auf der Kopfseite der Grabstätte zu errichten und hat den Angaben der eingereichten Unterlagen zu entsprechen ( Grundriss, Ansicht, Werkstoff, Bearbeitung, Inhalt, Form, Schrift, Zeichen und deren Anordnung, Fundamentierung ). Diese sind Bestandteil des Zustimmungsbescheides.

Wir weisen gleichzeitig darauf hin, dass die Errichtung unter Beachtung der Bestimmungen der geltenden Friedhofssatzung und gegebenenfalls der Grabmal- und Bepflanzungsordnung zu erfolgen hat.

Diese Zustimmung erlischt, wenn das Grabmal und sonstige genehmigte bauliche Teile nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach Erteilung der Zustimmung errichtet oder die Errichtung nicht nach den eingereichten Unterlagen ausgeführt worden sind.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Friedhofsträger einzulegen.

Mit freundlichen Grüßen,

....................................., den .............        (DS)                     ..................................................








                           Friedhofsträger

Stand: 1.3.2011 

